
t 
II- 560 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

.. XIII. GesetzgebWlgsperiode 

Präs. : 14. März 1972 NO.J:36/rY 

A n f ra g e 
--------------

/7 . Cl?;V;cl ... ,,-; 4 
der Abgeordneten Dr. LEITNER, ~ ..... a- .S\'~J('! /1/7 ' /- (. //- L t>/..:....· 
und Genossen . rr.·· . 
an die Ffau Bundesminister für Wissenschaft und Forschung 
betreffend ungenügende Bundesmittel für denVerwaltungsauf­
wand an den österreidhischan Hochschulen. 

Anläßlich eine s Kontaktge sprädhes z,,,ischen der Uni versi tät Inns­

bruck ti~den Abgeordneten zum National- und Bundesrat von Tirol 

wurde belfannt, daß die Bereitstellung von Nitteln für den Ver­

wal tungsauflvand derart un~enügend ist, daß die Uni versi tät mit 

. Ende des Jahres 197~ Hechnungen in der Höhe von 1,5 Mio.S für 

Verwaltungsaufwand (Heizung, Strom, t-Ueten, Reinigung und anderes) 

nicht bezahlen konnte., Dieser Rückstand soll dadurch zustande, ge-
. . 

kommen sein, weil die vom Bundesmini$terium für WiBsenschaft und 

Forschung für 1971 zugeteilten Mittel, im Novembertiberhaupt nicht 

und im Dezember n~r zu einemn~uchteil ausbezahlt wurden. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher ari die Frati Bundes­

minister für Wissenschaft und Forschung folgende 

A n fra g e 

1) Welche Hittelzur Destreitmigdes Verwaltunsauf'l.;andes wu!':­
den von den einze)nen Universitätrin bzw. Hochschulen für das 
Verwalttihgsjnhr 1971 angefordert? 

2) Wann wurden die einzelnen Universitäten und Hochschulen von 
Ihrem Niniste'rium Ul1er i-\usmafl und Verfügbarkei t der für den 
Verwal tungsauf, .... and im Jahre 1971 notwendigen finanziellen 
Mittel verständigt? 

\ 
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3) Wie hoch waren diese Mittel nach Hochschulen und Universi­
tät~n aufgegliedert? 

4) Welche Be~räge erhielten die Universitäten bzw.llochschulen 
vOn den in Punkt ;) zugosagten rH ttel tatsächlich ausbe­
zahlt? 

5) Wie hoch ist der Stand der Verwaltungsschulden an den einzel­
nen Universitäten bZh" , Hochschu.len mit Ende des ,Jahres 1971 ? 

6) Welche Mittel zur Bestreitung des Verwaltungsaufwandes wur­
den von den einzelnen Universitäten bzw.llochschulen für das 
Verwa.ltungsjahr 1972 angefordert? 

7) Wann erfolgte die Mitteilling des Bundesministeriums, welche 
.r-attel zur BestreJtung; des Verwaltungsau:fwandes den einzel­
nen Universitäten hzw. Hochschulen fUr das Jahr 1972 zur Ver­
fügung stehen? 

8) Wie hoch sind diese Mittel nach Hochschulen und Universitäten 
aufgeg"liedert? 

li 
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